
 

Abschrift       UA/004/2024 
Ausschuss für Umwelt- und 
Klimaschutz, Mobilität, 
Energie und Nachhaltigkeit 

         Havixbeck, 19.06.2024 
 
 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung ordnungsge-
mäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Dr. Dirk Eikmeyer sind folgende Aus-
schussmitglieder anwesend:  
 
 

Vorsitzender 
Herr Dr. Dirk Eikmeyer  
 

 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Jörn Möltgen  
 

 

Ratsmitglieder 
Frau Elisabeth Annas   
Herr Peter Curtius   
Herr Dirk Dirks  Als Vertretung für Frau Arning. 
Herr Heribert Overs   
Herr Dirk Postruschnik   
Herr Johannes Richter   
Frau Karin Rose   
Herr Hubertus Spüntrup  
 

 

Sachkundige Bürger 
Frau Dr. Franziska Dittert   
Herr Dr. Knut Metzler   
Herr Hermann-Josef von Hövel  
 

 

von der Verwaltung 
Frau Anne Brodkorb   
Herr Dirk Wientges   
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ratsmitglieder 
Frau Marlies Arning  
 

 

Sachkundige Einwohner 
Herr Hans-Heinrich Badengoth (Heimatverein)  
Frau Gertraut Birtel (Hospizbewegung)  
Frau Brigitte Rottmann-Teetz (Seniorenbeirat)  
 
 
Beginn der Sitzung:  18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:30 Uhr 
 
Zurzeit befinden sich 12 stimmberechtigte Personen im Sitzungssaal. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Herr Dr. Dirk Eikmeyer die anwesenden Mitglieder, die 
Presse und die anwesenden Bürger und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
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Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 

 
Eine Beschlussfassung über eine Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung erfolgt nicht.  
 
 
TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ausschusssitzung 

 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Aus-
schusssitzung werden nicht erhoben.  
 
 
TOP 3 
Bekanntgaben der Verwaltung 

 
Die Verwaltung macht folgende Bekanntgaben: 
 
Initiative Ringbuslinie 
Herr Bürgermeister Möltgen verliest seine heutige E-Mail an die Ratsmitglieder: 
Am Montag hat sich die Initiative „Ringbuslinie Havixbeck“ getroffen. Nachdem wir nunmehr 40 
Fahrer:innen zusammen haben, nimmt das Projekt unerwartet schnell Fahrt auf. Ich gehe davon 
aus, dass wir in der nächsten Ratskette, also nach den Ferien, die Gremienbeteiligung vorneh-
men können. Bislang war das noch nicht möglich, da es noch nicht zu beschließen gab. Es gibt 
auch jetzt noch einige offene Fragen, da sind wir aber in intensiven Gespräch mit den jeweiligen 
Akteuren. Ich fasse den Diskussions- und Informationsstand stichpunktartig zusammen: 

 40 Fahrer:innen haben sich angemeldet, der Kreis übernimmt die Kosten für Gesund-
heitsuntersuchungen. Das Interesse in diesem Kreis ist ausgesprochen hoch. 

 Die Initiative wird sich ab sofort nicht mehr „Ringbuslinie“ nennen, sondern „Bürgerbus 
Havixbeck“. Eine intensive Kooperation mit dem Bürgerbus Baumberge ist bereits etab-
liert. 

 Anstatt einer stündlichen Verbindung wird jetzt ein Hybridmodell aus Linie und „en de-
mand“ angestrebt. Das hat seit wenigen Montane der Bürgerbus Lüdinghausen erfolg-
reich eingeführt. Dabei soll es virtuelle Haltestelle geben, die teilweise nur durch einen 
Punkt oder ein Schild an einer Hauswand gekennzeichnet sind. Per Telefon oder über 
die kommit-App können Fahrgäste den Bus dann an eine virtuelle Haltestelle ordern. Der 
Fahrer bekommt diesen Fahrtenwunsch dann direkt auf dem Ipad im Bus angezeigt und 
die Fahrtroute wird dementsprechend angepasst. Spontane Mitfahrten bleiben möglich.  

 Der Lückenschluss am Bahnhof kann trotzdem erfolgen, ferner gibt es einen Umsteige-
punkt auf den anderen Bürgerbus. 

 Die Anzahl der virtuellen Haltestellen ist sehr flexibel und jederzeit änderbar und muss im 
Gegensatz zu einer reinen Linie nicht durch die Bezirksregierung genehmigt werden.  

 Der Verein soll bereits im Juli gegründet werden. 

 Die Anschaffung eines Bürgerbusses hat derzeit leider einen Vorlauf von ca 1,5 Jahren. 
Es besteht die Möglichkeit, dass der Verein oder die Gemeinde vorab von einem ande-
ren Bürgerbusverein einen gebrauchten Bus übernimmt. Sobald der dann der neue Bus 
da ist, würde der gebrauchte Bus in einen gemeinsamen Pool als Ersatzfahrzeug über-
gehen.  

 Es wird versucht auch den Außenbereich mit anzubinden, was ein großer Erfolg wäre. 
Das kann aber NUR dann funktionieren, wenn wir das hybride Linien-en demand-System 
einführen. Ferner muss man sich da rantasten, weil gewisse Knotenpunkte zu bestimm-
ten Zeiten erreicht werden müssen.  

 Durch die Entwicklungen der letzten beiden Wochen, in denen es diverse Arbeitstreffen 
gegeben hat, ist ein offizieller Start im Herbst nicht ausgeschlossen.  
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 Jetzt müssen noch ein paar Hürden überwunden werden auf deren Basis wir dann Be-
schlussvorschläge erarbeiten werden.  

 

 
TOP 4 
Bericht des Bürgermeisters über Maßnahmen bei der Unterhaltung der gemeindlichen 
Grünflächen 

 
Grünpflegebericht April bis Juni 2024 
 
Rasenpflege 
Die Rasenflächen der Gemeinde Havixbeck wurden auf Grundlage des Pflegeplanes gedüngt. 
Die Mäharbeiten erfolgen nun regelmäßig in Abhängigkeit von der Witterung. 
 
Weitere Pflegemaßnahmen 
Die Banketten werden gemäht und Sichtdreiecke freigeschnitten.  
 
Grünpflege durch Fremdfirmen: 
Die turnusgemäße Grünpflege in den Pflegebezirken Münsterstraße, Kreisverkehre, Flothfeld / 
Kiebitzheide, Bahnhof und Schmitz Kamp, Am Stopfer / Am Schlautbach, Feuerwache / Schul-
ten Kamp / Altenberger Straße hat begonnen.  
Die Ausschreibungsunterlagen für Vergabe der Grünpflege 2025, 2026 wurden veröffentlicht. 
 
Eichenprozessionsspinner (EPS) 
Die bekannten Befallsstellen werden durch den gemeindlichen Bauhof kontrolliert. 
Von Seiten des Ausschussvorsitzenden Herr Dr. Eikmeyer wird ein Lob an den Bauhof ausge-
sprochen, dass der EPS so gut bekämpft worden sei.  
 
 
TOP 5 
Bekanntgaben des Ausschussvorsitzenden 

 
Der Ausschussvorsitzenden hat keine Bekanntgaben. 
  
 
TOP 6 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 

 
Schriftliche Anfragen liegen nicht vor.  
 
 
TOP 7 
Tiefe Geothermie im Stadtgebiet Münster 
Vorstellung geplanter 3D-Seismik 

 
Die Verwaltungsvorlage VO/045/2024 liegt vor.  
 
Herr Lehmann von den Stadtwerke Münster referiert anhand seiner Präsentation zum Thema 
3D-Seismik zur Tiefen Geothermie. 
Zunächst beschreibt Herr Lehmann die Ausgangslage Tiefe Geothermie in Münster und warum 
sich die Stadtwerke mit dem Thema beschäftigen.  
Der Zeitplan für das Messfenster wird ca. 50 Tage betragen, vorbehaltlich der Abhängigkeiten, 
wie Betriebsplan, Luftbildauswertung, Arten- /Naturschutz, Auflagen der Behörden, Genehmi-
gungsverfahren. 
Herr Lehmann führt aus, dass viele von dem Projekt profitieren werden, Datenbereitstellung, 
indirekte Abschätzung des Geothermiepotenzials, Best-Practice Leitfaden für alle Projektent-
wickler in NRW. Auch weist Herr Lehmann darauf hin, dass für eine 3D-Seismik eine Vielzahl 
von Genehmigungen einzuholen und Randbedingungen zu beachten seien. Zudem müsse eine 



Seite 4 

Vielzahl von Informationen im Vorfeld einer 3D-Seismik eingeholt werden. Herr Lehmann bittet 
die Verwaltung hierbei um Unterstützung. 
 
Nach dem Vortrag beantwortet Herr Lehmann noch viel Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
BM Möltgen fragt, wer sich die Bergbaulichen Rechte (Schürfrechte) für ein Gebiet sichern 
kann? 
Herr Lehmann antwortet, dass sich diese Rechte nach Bergbaurecht grundsätzlich jeder Antrag-
steller sichern könne. Zuständige Behörde in NRW sei die Bezirksregierung Arnsberg. 
 
Herr Curtius erkundigt sich, warum die Gemeinde Havixbeck beteiligt werde. Herr Lehmann 
antwortet, dass die Gemeinde Havixbeck in Randbereichen betroffen und von daher zu beteili-
gen sei. 
Herr Curtius fragt nach, worin der konkrete Nutzen für die Gemeinde läge. Hier verweist Herr 
Lehmann auf die Bekanntgabe der gesammelten Daten. 
 
Frau Rose möchte wissen, wie viel Wärme dem Boden entnommen werden dürfe. Herr Leh-
mann führt aus, dass diese Frage im Rahmen des Bewilligungsverfahrens durch die Bergbehör-
de geregelt werde.  
 
Frau Annas möchte wissen, ob die die späteren Bohrgrundstücke von den Stadtwerken Münster 
gekauft werden. Dieses wurde von Herrn Lehmann bestätigt. 
 
Herr Spüntrup fragt an, ob mittels der Vibro-Trucks noch weitere Messungen vorgenommen 
würden. Dieses wurde von Herrn Lehmann bestätigt. Zudem interessierte ihn, wie hoch der ge-
plante Verkaufspreis der Wärme sei. Herr Lehmann führt aus, dass der Verkaufspreis bei ca. 8 – 
10 Cent/kWh läge. 
Weiter möchte Herr Spüntrup wissen, ob sich durch die Wärmeentnahme die Bodentemperatur 
ändere. Herr Lehmann antwortete, dass bei einer Bohrtiefe von1.250 m keine Veränderung der 
Temperatur im Acker zu befürchten sei. Herr Spüntrup zeigte sich beruhigt. 
Herr Dr. Eikmeyer fragt an, warum es dazu kommt, dass die Wärmequellen im Erdreich endlich 
seien. Herr Lehmann sagt, dass läge daran, dass die Entnahmemenge größer sei als diejenige 
die nachgebildet werde.  
 
Herr von Hövel möchte wissen, warum so tief gebohrt werde. Herr Lehmann berichtet, dass 
dadurch ein größerer Wärmeertrag zu erwarten sei. Der größte Vorteil der Tiefen Geothermie 
liege darin, dass diese Grundlastfähig sei. 
 
Frau Dr. Dittert erkundigt sich nach den Erfolgschancen einer Tiefen Bohrung. Die Chance, lä-
gen bei ca. 50 % sagt Herr Lehmann. 
 
Dr. Eikmeyer fasst zusammen, dass die Gemeinde dem Vorhaben positiv gegenüberstehe.  
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck nimmt die Vorstellung der geplanten 3D-Seismik der 
Stadtwerke Münster zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig beschlossen , Ja: 12   
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TOP 8 
Beschluss über die Lärmaktionsplanung der Gemeinde Havixbeck (Stufe 4) 

 
Die Verwaltungsvorlage VO/057/2024 liegt vor. 
 
Ohne Beratung wird der folgende Beschluss gefasst. 
  
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
1. Der Endbericht der Lärmaktionsplanung der Gemeinde Havixbeck wird zur Kenntnis 
genommen (siehe hierzu auch Anlage 1 zu dieser VO/057/2024). 
 
2. Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt den Endbericht der Lärmaktionsplanung 
der Gemeinde Havixbeck (Stufe 4). 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig beschlossen , Ja: 12   
 
 
TOP 9 
Wasserversorgungskonzept der Gemeinde Havixbeck für die Jahre 2024 -2029 

 
Die Verwaltungsvorlage VO/059/2024 liegt vor. 
 
Herr Wientges erläutert kurz die rechtlichen Grundlagen und den Betrachtungsrahmen des 
Wasserversorgungskonzeptes. 
 
Herrn Spüntrup fragt an, ob bei dieser Maßnahme auch die Sicherstellung der Löschwasserver-
sorgung berücksichtigt wurde. Frau Brodkorb berichtete, dass nach Rücksprache mit der 
Gelsenwasser AG dieses Thema abgesprochen wurde.  
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschließt, der Bezirksregierung Münster das Wasserversorgungskon-
zept (WVK) für die Jahre 2024 bis 2029 in der vorliegenden Fassung zu Prüfung vorzule-
gen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig beschlossen , Ja: 12   
 
 
TOP 10 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 

 
Die Ausschussmitglieder stellen folgende Anfragen: 
 
Frau Annas fragt an, wer für die Unterhaltung der Reitrouten in den Baumebergen zuständig sei 
und an wen man sich bei Schäden wenden könne. 
Herr Spüntrup führt aus, dass die Zuständigkeit beim Kreis Coesfeld liege. Herr von Hövel be-
stätigt dieses und sagt, dass man sich bei Schäden direkt an den Kreis Coesfeld wenden solle. 
 
Herr Dirks bittet die Verwaltung den Fuß- und Radweg im Baugebiet Schmitz Kamp zeitnah vom 
Bauhof pflegen zu lassen. Dieses sagt die Verwaltung zu. 
Ferner solle am Fuß- und Radweg von der Blickallee zur Kreisstraße das Pflaster begradigt 
werden. Die Verwaltung sagt dieses ebenfalls zu. 
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Herr von Hövel bittet die Verwaltung dafür Sorge zu tragen, dass der Radweg vom Bahnhof 
Richtung Ortsmitte, Höhe Freiherr-von-Twickel Str., bitte rot markiert werde. 
Dieses habe Herr von Hövel der Verwaltung bereits mehrfach mitgeteilt. Die Verwaltung wird 
das Thema mit Straßen.NRW als Straßenbaulastträger und dem Kreis Coesfeld als für das Ver-
kehrsrecht zuständige Behörde besprechen. 
 
Herr Overs erkundigt sich, wann der Baubeginn an der Schützenstraße erfolge. Herr Wientges 
führt aus, dass der Baustart parallel zu den Sommerferien am 08.07.2024 erfolge. 
 
Herr von Hövel fragt, was die Verwaltung gedenke gegen die Dauerparker an den Märkten zu 
unternehmen? Die Gemeinde werde das Thema aufgreifen und sich um eine Lösung bemühen. 
 
 
 
Unterschriften:  
 
 
 
 
gez.: Dr. Dirk Eikmeyer 
Ausschussvorsitzender 

  
 
gez.: Dirk Wientges 
Protokollführer 

 
 
 
Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Havixbeck, 28.06.2024 
 
 
 
 
Stefanie Holz 
Gemeindeangestellte 
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